
PRÜFUNGSABLAUF FÜR DIE LEHRABSCHLUSSPRÜFUNG PROZESSTECHNIKER 

 
 
Ort 

 

Raum: 
Zeit: 
Termin: 

WIFI Innsbruck 
Egger- Lienz-Straße 120 Metallwerkstätte 
 

C 020 
08:00 
wird von der Lehrlingsstelle bekanntgegeben

 

Organisatorischer Ablauf 

 

Begrüßung 

Vorlage eines amtlichen Dokumentes (Ausweis) 

Sicherheits- und Maschinenunterweisung 

Gruppe 1 - Mechanische Prüfarbeit. 

Gruppe 2 - Elektropneumatische Prüfarbeit und Erstellen eines Messprotokolles 

Mittagspause 

Gruppe 2 - Mechanische Prüfarbeit. 

Gruppe 1 - Elektropneumatische Prüfarbeit und Erstellen eines Messprotokolles 

Reinigung der Maschinen und der Werkstätten 

Verabschiedung 

 

Zeitlicher Ablauf 

 

Arbeitszeit: 7 Stunden 

Mittagspause 30 min. 

Prüfungsdauer: 08:00 bis 15:30 

 

Arbeitszeit für die mechanische Prüfarbeit 
Arbeitszeit zur Erstellung des Messprotokolls 
Arbeitszeit für die elektropneumatische Prüfarbeit 

 

Weitere wichtige Informationen unter: 

www.tirol-pruefeung.at 

 

3 Stunden 
1 Stunde 
3 Stunden

http://www.tirol-pruefeung.at/


WERKZEUGLISTE 
 

Folgende Werkzeuge und Messmittel sind zur praktischen Prüfung mitzubringen: 
 

Werkzeug Größe Typ 

Rechter Seitendrehmeißel außen 20x20 D 

Neutraler Drehmeißel außen für die Fasen 20x20 S 

Schneideisen M10  

VHM Fräser ø 10  

Fasen Fräser   

Entgratwerkzeuge, Feilen   

 

 

Messmittel Größe 

Messschieber 150 

Bügelmessschraube Ø25 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

AUFGABENBEISPIELE LAP PROZESSTECHNIKER 
 

MECHANISCHE PRÜFARBEIT:  

 



AUSFÜLLEN EINES MESSPROTOKOLLS ANHAND EINER ZEICHNUNGSVORLAGE UND EINES 

WERKSTÜCKES:  

 

 

 



ELEKTROPNEUMATIK AN DER FESTO-TAFEL AUFBAUEN: 

 

 

 

 

 

 

 



SCHALTPLÄNE ERSTELLEN PER LOGO: 

 

Aufgabe 1:  

Taktkette mit drei Zylindern, Stückzähler und RESET-Funktion 

Die Takte müssen einem bestimmten Ablauf folgen (Weg-Schritt-Diagramm). Der Stückzähler 

soll mit dem START-Taster zurückgesetzt werden. Bei einer Unterbrechung muss das System 

zurückgesetzt werden können und alle Zylinder müssen in ihre Ausgangslage zurückfahren. 

 

Aufgabe 2: 

Taktkette mit drei Zylindern und RESET-Funktion 

Die Takte müssen einem bestimmten Ablauf folgen (Weg-Schritt-Diagramm). Bei einer 

Unterbrechung muss das System zurückgesetzt werden können und alle Zylinder müssen in 

ihre Ausgangslage zurückfahren. 

 

Aufgabe 3:  

Taktkette mit zwei Zylindern, Zeitverzögerung und RESET-Funktion 

Die Takte müssen einem bestimmten Ablauf folgen (Weg-Schritt-Diagramm). Nach 

Beendigung eines bestimmten Schrittes, muss eine Zeitverzögerung auf den Folgeschritt 

stattfinden. Bei einer Unterbrechung muss das System zurückgesetzt werden können und 

alle Zylinder müssen in ihre Ausgangslage zurückfahren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Musterschaltplan: 

 

 

 


